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Aufgaben: 

• Erstellung des Pflege- und Entwicklungsplanes
• Gutachterliche Stellungnahmen 
• Vorarbeiten Fortschreibungen 

Naturparkverordnung (Zonierungskonzept 
Windkraft)  

• Abwicklung und Beauftragung von 
Naturparkmaßnahmen (Fördermaßnahmen):
➢ [Schutz / Pflege- und Entwicklung der 

Landschaft → LPVs]
➢ Natur- und Artenschutz 
➢ Ranger
➢ Freizeit und Erholung (u.a. Wanderwege)

• Nachhaltige Regionalentwicklung
• Naturparkbezogene Bildungsarbeit  

Landkreise
DON,WUG,RH,EI,ND,NM,KEH

stimmberechtigte Gründungsmitglieder   

Städte (kreisfrei/große Kreisstadt)

Ingolstadt, Eichstätt, Weißenburg

WAF

förderberechtigte Mitglieder

sonstige Gemeinden
anerkannte Erholungsvereine

Trägerverein des Naturpark Altmühltal 
gemäß Art. 15, Abs. 1, Satz 5 BayNatSchG

Sitz des Vereins: Weißenburg i.B.

Sitz der Geschäftsstelle: 
Informationszentrum Naturpark Altmühltal, 
Eichstätt

Vorsitzende: 
Landrat Manuel Westphal
Landrat Anton Knapp, EI

Geschäftsführer: Christoph Würflein 

gegründet 25. Juli 1969 / 
Naturparkverordnung vom 14. September 1995



Anerkanntes Umweltzentrum
(Umweltbildung) 

Zentrale Tourist Information 
Naturpark Altmühltal

Ausstellung Natur, Kultur,
Geschichte, Freizeit
(Besucherlenkung)

Informationszentrum 
Naturpark Altmühltal 
Eichstätt 

Eröffnung: 1989

Träger: Landkreis 
Eichstätt

Anerkanntes Umweltzentrum
(Umweltbildung) 

Kur- und Tourist Information
Treuchtlingen 

Ausstellung zum Naturpark 
Altmühltal,  zur Siedlungsgeschichte
und zur Geologie

Naturpark Informationszentrum Treuchtlingen
Träger: Stadt Treuchtlingen
Eröffnung 1999

Das im Naturpark Einrichtungsplan für 
den östlichen Naturpark vorgesehene 
Informationszentrum wurde bislang 
nicht realisiert.  

?



Gebietsausschuss Naturpark Altmühltal
(Tourismusverband Naturpark Altmühltal e.V.)

− gegründet 1951 als Gebietsgemeinschaft Altmühltal 
− Reaktivierung 1981 als Gebietsausschuss Naturpark Altmühltal
− 2019 Überführung in neu gegründeten Tourismusverband 

Naturpark Altmühltal e.V.  

Aufgaben: 
Destinationsmanagement 

➢ Tourismusplanung
➢ Markenführung 
➢ Innenmarketing
➢ Imagewerbung
➢ Aus- und Fortbildung 

Tourismusverband Franken

31 Städte und Gemeinden 
im Gebiet die direkt bzw. 
indirekt Mitglieder im TV 
Franken sind

5 Landkreise
(Mitglieder im TV Franken)
WUG, RH, KEH,NM, EI

4 Tourismusvereine
14 Privatunternehmen
1 HOGA Kreisstelle (EI) 

Informationszentrum 
Naturpark Altmühltal BgA
(Eigenbetrieb des Lkr. EI)

seit 2006 
Übertragung 
der (wirtschaftlichen
Aktivitäten wie UV, 
Internet, Messen 
etc.)

Weitere Mitglieder / Marketingpartnerschaften
2 Mitgliedslandkreise aus anderen regionalen Tourismusverbänden: 
ND / DON
4 Städte und Gemeinden im NPA (nicht Mitglied im TV Franken) und 
zwei assotiierte Mitglieder (Bad Abbach / Neumarkt)

Marketingverbund von insgesamt 37 Städten und

Gemeinden sowie 7 Landkreisen aus 5 Regierungsbezirken !
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Kartenerstellung:

Kartengrundlagen:

Datengrundlagen:

Marc Albrecht, 1999
Bayerisches Landesvermessungsamt (Hrsg.):
Topographische Karten 1:50000
- Naturpark Altmühltal (westlicher u. östlicher Teil) -
München, 1997.
ESRI ArcDeutschland '500, Version 1.0 .
Der große ADAC Generalatlas. München, 1996.
Bayerisches Landesamt für Statistik und
Datenverarbeitung (Hrsg.): Gemeindedaten 1998.
München, 1999.
Naturpark Altmühltal (Hrsg.): Geschäftsbericht 1997.
Eichstätt, 1998.
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Karte 3:

Naturpark Altmühltal  Mitglieder Tourismusverband

Stand: 2026 Assoziiertes Mitglied: Stadt Neumarkt

Assoziiertes Mitglied: 

Bad Abbach
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Phasen der Tourismusentwicklung im Naturpark Altmühltal

„Sommerfrischentourismus“ (ca. 1900 – 1980)

• Bescheidene Anfänge schon Anfang des Jahrhunderts

  (Wandern, Besichtigungs- / Kulturtourismus, Ausflugstourismus)

• Nach dem 2. Weltkrieg  Aufschwung von „Sommerfrischen“

→ Autobahn A 9 / Deutsche Teilung [West-Berliner]

→ 1951 Gründung des Gebietsausschuss Altmühltal im TV  Franken

• 1969 Gründung des Naturpark Altmühltal e.V.

1969: rund 300.000 Gästeübernachtungen

Tourismusentwicklung  1900 - 1980



Entwicklungsphase  (1980 – Anfang der 90er Jahre) 

• planmäßige Entwicklung eines „sanften Tourismus“ → Förderung ruhiger, 

naturbezogener Tourismusformen durch die gezielte Aktivierung  „endogener 

Potentiale“  (Wandern, Besichtigungs- / Kulturtourismus, Ausflugstourismus)

➢ seit 1979 Ausbau von  Radwegen (Altmühltalradweg)

➢ Ausbau der Bootswanderstrecke (Altmühl)

➢ Ausbau der öffentlichen  touristischen Infrastruktur 

(Tourist-Informationen mit Fachpersonal, u.a. Errichtung des 

Informationszentrums Naturpark Altmühltal als erstes 

Informationszentrum in einem Naturpark mit zentraler Tourist-

Information )

➢ Ausbau der priv. touristischen Infrastruktur mit staatlicher Unterstützung 

(Gasthöfe, Hotels, FeWo, Urlaub auf dem Bauernhof)       

 ➔ kleine bis mittlere Betriebe mit Eigentümern aus der Region 

➢ zentral gesteuertes, gemeinsames Außen- und Innenmarketing

Tourismusentwicklung  1980 - 1992



1990:  rund 2.000.000 Gästeübernachtungen

III.) Konsolidierungsphase (seit Mitte der 90er Jahre)

Anpassung an ein sich veränderndes Nachfrageverhalten 

(Auslandstourismus, Kurzurlaub, Qualitäts- und  

Erlebnisorientierung, Nachhaltigkeit)

➢Buchbarkeit, Online-Marketing, Social-Media

➢Qualitätssicherung ( z.B. Klassifizierung, Fahrradbus etc.)

➢Neuausrichtung Marketing (Kurzurlauber, Ausland )

Tourismusentwicklung  1990 - 2021



Naturpark Altmühltal
Kooperation auf Gebietsebene

Ausgangssituation:

• Homogene Gemeindestruktur hinsichtlich Einwohnerzahl sowie 

Bedeutung des Tourismus (Angewiesenheit auf Zusammenarbeit)

• Tourismus ist nicht der dominierende (Wirtschafts-)Faktor

• Vergleichsweise spät entwickelte Tourismusregion 

• Topographischer Zusammenhang durch das Altmühltal und die Südl. 

Frankenalb

Mitglieder im Tourismusverband 

(inkl. assoziierte Mitglieder) aus:

• 5 Regierungsbezirken

• 7 Landkreisen



Touristische Segmente Aktivitäten in der Natur

RadwandernWandern

Touristische

Marken



Touristische Segmente Aktivitäten in der Natur

Bootwandern

Klettern



Römischer Limes

Vor knapp 2000 Jahren verlief der Limes, die Grenze des antiken 

römischen Weltreiches - seit 2005 UNESCO-Welterbe - quer durch den 

heutigen Naturpark, im Hinterland entstanden römische Siedlungen. Die 

Ausgrabungen, Bauwerke und Dokumentationen lassen die Jahrhunderte 

währende Herrschaft und Kultur der Römer wieder lebendig werden und 

ziehen jeden Betrachter in ihren Bann. 

UNESCO-Welterbe   Geschichte erleben



Touristische Segmente Aktivitäten in der Natur

Der Main-Donau-Kanal ist heute - obwohl in der Bauphase wegen der 

Eingriffe in die Flusslandschaft und der hohen Kosten hoch umstritten - 

ein wichtige Tourismusattraktion. Personenschifffahrt, Flusskreuzfahrten 

und die den Kanal begleitenden Uferwege und Promenaden sind ein 

attraktives Angebot für Urlauber und Tagesgäste.  

Main-Donau-Kanal



Touristische Segmente Thermen & Wellness

• traditioneller Kurort Bad Gögging im Umbruch (Kassenkur & Reha → Medical 
Wellness) 
• Neues wirtschaftliches Standbein der ehemaligen Eisenbahnerstadt Treuchtlingen



Touristische Segmente Saisonaler Verlauf Übernachtungen (gewerblich)
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Touristische Segmente Tagungstourismus

Nutzung der zentralen Lage in 

Bayern und der Synergie mit dem 

Erholungstourismus 

Ziel: Auslastung der Betriebe auch im 

Winter und während der Arbeits-

woche. Dadurch überhaupt erst 

wirtschaftlicher Betrieb der Häuser 

möglich.

Tagungstourismus



Fossilien | Geotourismus
Der Naturpark Altmühltal ermöglicht eine 

Zeitreise hinein in ein längst vergangenes 

Erdzeitalter: die Jurazeit. 

Wo vor rund 145 Millionen Jahren die Lagunen 

des Jurameeres lagen, können Touristen und 

Ausflügler heute selber Fossilien suchen. 

Fossilien   Museen und Besuchersteinbrüche

Ein weltberühmter 

Fossilienstar: 

Der Urvogel Archaeopteryx 

wurde bislang aus-

schließlich im Naturpark 

Altmühltal gefunden. 

Archaeopteryx



Wirtschaftsfaktor Tourismus 



Wirtschaftsfaktor Tourismus

Wirtschaftsfaktor Tourismus 
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Wirtschaftsfaktor Tourismus
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Wirtschaftsfaktor Tourismus
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Wirtschaftsfaktor Tourismus

Wirtschaftsfaktor Tourismus 



Wirtschaftsfaktor Tourismus

Wirtschaftsfaktor Tourismus 



Beherbergungsstruktur



Beherbergungsangebot im Naturpark Altmühltal 
Vergleich Jahr 2010 mit 2019 und 2025

Quelle: Meldungen der Mitgliedsorte
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Fortschreibung Tourismuskonzeption Landkreis Eichstätt und Naturpark AltmühltalSeite 30

Ergebnisse der SWOT- und 

Wettbewerbsanalyse

Wo steht der Naturpark Altmühltal heute?

04.05.2026
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Fortschreibung Tourismuskonzeption Landkreis Eichstätt und Naturpark AltmühltalSeite 31

Logo

04.05.2026

✓Etablierte Urlaubsregion in der Mitte Bayerns

✓Bestnoten bei den Gästen 

✓Premiumprodukte Altmühltal-Panoramaweg 

(Leitwanderweg) und Altmühltal-Radweg

✓ Tourismus ist ein Wirtschaftsfaktor!

✓Einheitlicher Markenauftritt des Naturparks

✓Hohe Zufriedenheit und Identifikation mit dem 

Naturpark bei den Akteuren

https://www.sandstein.de/












Vielen Dank für 
die Aufmerksamkeit!

1. Prospekt des neu gegründeten TV Naturpark Altmühltal 1951
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